
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  
der Gemeinde Burg (Dithm.) 

 am 27. Juni 2016 um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Amtsgebäudes in Burg (Dithm.) 

 
 
Anwesend: Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzender Dirk Krohn 

Finanz- und Wirtschaftsausschussmitglied Gerhard Schmoland  
- " -                                                              Daniela Niebuhr 
- " -                                                              Rolf Ladwig 
- " -                                                              Harald Scheel  
- " -                                                              Gerhard Buchwald 
- “ -                                                              Stephan Sönnichsen-Berau 
 

Außerdem sind 
anwesend: 

 
Bürgermeister Hermann Puck 
Gemeindevertreterin Antje Osterholz 
- " -                           Sabine Gehrken 
Gemeindevertreter Walter Arriens 
- " -                         Gerhard Strufe 
- " -                         Benno Schwohn 
- " -                         Boie Lorenz 
 

Von der Amts- 
verwaltung: 

 

Ralph Ruesch als Protokollführer  

 

 

Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 

22.03.2016 
3. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen  
4. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen      
5. Zuschussanträge 
6. Benennung von Gemeindevertretern für den Gesprächskreis Grundschule 
7. Vorlage der Jahresrechnung 2015 des von der AWO verwalteten Waldkindergartens in 

Burg (Dithm.)       
8. Gruppenveränderung in der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten Kindertagesstätte in 

Burg (Dithm.) 
9. Vorlage der Jahresrechnung 2015 der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten Kinderta-

gesstätte in Burg (Dithm.)      
10. Vorlage des geänderten Wirtschaftsplanes und Stellenplanes 2016 des von der AWO 

Schleswig-Holstein verwalteten Waldkindergartens in Burg (Dithm.)      
11. Beleuchtungszeiten Straßenbeleuchtung an Wochenenden 
12. Festlegung der Ausschreibungsmodalitäten für ein ELW1 
13. Zukunftsperspektive Waldmuseum/Heimatmuseum 
14. Erwerb von SH-Netz Aktien 
15. Mitteilungen 
16. Verschiedenes 
17. Grundstücksangelegenheiten 
18. Personalangelegenheiten  
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Der Finanz- und Wirtschaftsausschussvorsitzende Dirk Krohn eröffnet um 19:30 Uhr die 
Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist 
form- und fristgerecht ergangen. Auf Antrag des Ausschussvorsitzenden wird der neue Ta-
gesordnungspunkt 8 "Gruppenveränderung in der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten 
Kindertagesstätte in Burg (Dithm.)" eingefügt. Die bisherigen Tagesordnungspunkte 8-17 
werden nunmehr die Tagesordnungspunkte 9-18. Die Änderung der Tagesordnung wurde 
einstimmig beschlossen. Weiterhin wird auf Antrag des Ausschussvorsitzenden einstimmig 
beschlossen, die neuen Tagesordnungspunkte 17 und 18 nicht öffentlich zu behandeln, da 
dies aus Datenschutzgründen erforderlich ist. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.  
 
Von dem Ausschussvorsitzenden wird mitgeteilt, dass die unmittelbar vor der Sitzung vorge-
sehene Betriebsvorstellung bei der Reederei Danz & Tietjens in der Erwin-Behn-Straße in 
Burg aufgrund von mangelnder Beteiligung seitens der Ausschussmitglieder kurzfristig ab-
gesagt werden musste.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 

Es sind keine Einwohner anwesend.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses  
am 22.03.2016 

Gegen die Niederschrift über die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
22.03.2016 werden keine Einwände erhoben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 

Es sind keine in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekanntzugeben.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4: 
Mitteilungen über und Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, fol-
gende Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2016 zu genehmigen:  
 

Konto Bezeichnung   
bereits 

genehmigt neu 

Innere Verwaltungsangelegenheiten 

11102.5431001 Sachverständigen- u. Gerichtskosten 0,00 € 413,64 € 

11102.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,00 € 80,44 € 

  Liegenschaftsverwaltung     

11108.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 4.493,46 € 

11108.5431001 Sachverständigen- u. Gerichtskosten 0,00 € 907,25 € 

  Brandschutz       

12601.0460000 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 0,00 € 1.518,44 € 

12601.5441001 Unfallkasse     0,00 € 457,66 € 

12601.5457000 Erstattungen von Aufwendungen  0,00 € 374,24 € 

  Grundschulen       

21100.5318000 Zuweisungen u. Zuschüsse f. lfd. Zwecke 0,00 € 600,00 € 
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Konto Bezeichnung   
bereits 

genehmigt neu 

  Waldmuseum       

25201.1991001 ARAP aus geleisteten Investitionszuschüssen 0,00 € 673,99 € 

25201.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 58,49 € 

25201.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 1.652,63 € 

  Heimatmuseum       

25203.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anlagen 0,00 € 1.607,37 € 

  Förderung v. Kindertageseinrichtungen   

36503.5458001 Erstattungen a. übrige Bereiche f. KiTa 0,00 € 42.477,26 € 

36503.5458002 Erstattungen a. übrige Bereiche f. KiTa 0,00 € 10.485,21 € 

  Jugendzentrum       

36602.5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 0,00 € 5,50 € 

  Sportanlagen       

42401.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anlagen 0,00 € 766,31 € 

42401.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 431,57 € 

  Waldschwimmbad       

42405.0891016 Sammelposten Betriebs- u. Geschäftsausgaben 0,00 € 17,50 € 

42405.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 19,62 € 

  Elektrizitätsversorgung     

53100.5497000 Aufwendungen a. d. Zuführung z. Rückstellung 0,00 € 30.483,98 € 

  Wasserversorgung       

53300.5441003 Gewerbesteuer, Grundsteuer u.a. 0,00 € 23.212,30 € 

  Abwasserbeseitigung       

53801.5431000 Geschäftsaufwendungen   0,00 € 26,06 € 

53801.5452003 Verwaltungskostenanteil   0,00 € 6.965,83 € 

  Öffentliche Toiletten       

53803.5241000 Bewirtschaftung d. Grundstücke 0,00 € 341,43 € 

  Gemeindestraßen       

54101.5221001 Straßenbaumpflege   0,00 € 819,50 € 

  ÖPNV         

54700.5211000 Unterhaltung d. Grundstücke u. baul. Anlagen 0,00 € 2.524,28 € 

  Grünanlagen, Parkanlagen     

55102.5271000 Besondere Verw.- und Betriebsaufwendungen 0,00 € 888,55 € 

  Erholungswald       

55103.5221000 Unterhaltung des sonst. unbewegl. Vermögens 0,00 € 534,49 € 

  Friedhofs- u. Bestattungswesen     

55301.5291000 Aufwendungen f. sonst. Dienstleistungen 0,00 € 6.095,04 € 

  Naturerlebnisraum       

55401.5271000 Besondere Verw.- und Betriebsaufwendungen 0,00 € 4.020,36 € 

  Bökelnburghalle       

57303.5041000 Beihilfen u. Unterstützungsleistungen 0,00 € 61,40 € 

57303.5271000 Besondere Verw.- und Betriebsaufwendungen 0,00 € 58,22 € 

  Fremdenverkehr       

57501.5231000 Mieten u. Pachten   0,00 € 26,50 € 

57501.5271000 Besondere Verw.- und Betriebsaufwendungen 0,00 € 1.257,91 € 
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Konto Bezeichnung   
bereits 

genehmigt neu 

  
Steuern, allgemeine Zuweisungen, 
Umlagen       

61100.5372000 Allgemeine Umlagen an Gemeinden 0,00 € 2.936,00 € 

61100.5372001 Amtsumlage   0,00 € 2.407,51 € 

Ausgaben 0,00 € 149.699,94 € 

Gesamtausgaben: 149.699,94 € 
 
Eine Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gegeben durch Mehreinnahmen bei ver-
schiedene Personensachkonten sowie durch Minderausgaben beim PSK 11108.0342000. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Zuschussanträge 

5.1  Antrag des Vereins "De Groote Speeldeel e. V." 
 Die Amateur-Theatergruppe aus dem Amtsbezirk des ehemaligen Amtes Kirchspiels-

landgemeinde Burg-Süderhastedt "De Groote Speeldeel e. V." hat mit Schreiben vom 
13.06.2016 beantragt, den Verein mit jährlich 100,00 € zu unterstützen für deren Arbeit 
(u.a. Pflege der gemeindeeigenen Kostüme) und für die abgeschlossene Haftpflicht-
versicherung, mit der die Spieler entsprechend abgesichert werden.  

 
 Beschlussempfehlung: 
 Nach kurzer Aussprache empfiehlt der Finanz- und Wirtschaftsausschuss der Ge-

meindevertretung, der Theatergruppe "De Groote Speeldeel e. V." jährlich wiederkeh-
rend (ohne Fristende) einen Zuschuss in Höhe von 100,00 € zu gewähren.  

 Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt verlassen der Ausschussvorsitzende Dirk Krohn und 
Gemeindevertreter Harald Scheel aus Befangenheitsgründen die Sitzung. Sie sind während 
der Beratung und Beschlussfassung des folgenden Tagesordnungspunktes nicht anwesend. 
Die Sitzungsleitung wird übergeben an den stellv. Ausschussvorsitzenden Gerhard Schmo-
land.  
 
5.2 Antrag des Vereins "Fundgrube Burg" vom 26.05.2016 
 Der stellv. Ausschussvorsitzende Gerhard Schmoland verliest den Antrag vom 

26.05.2016, mit dem der Verein "Fundgrube Burg" um eine jährliche Spende in Höhe 
von 500,00 € bittet. Der Zuschussantrag ist aus Sicht der Ausschussmitglieder ausrei-
chend begründet.  

 
 Beschlussempfehlung:  
 Nach kurzer Aussprache empfiehlt der Finanz- und Wirtschaftsausschuss der Ge-

meindevertretung, dem Verein "Fundgrube Burg" für die nächsten vier Jahre (2016 – 
2019) eine jährliche Spende von 500,00 € für deren Vereinsarbeit zu gewähren.  

 Stimmenverhältnis:  einstimmig (5 Ja-Stimmen) 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt werden die beiden Ausschussmitglieder Dirk Krohn und 
Harald Scheel wieder in den Sitzungssaal gebeten. Die Sitzungsleitung wird wieder an den 
Ausschussvorsitzenden Dirk Krohn übergeben.  
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Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Benennung von Gemeindevertretern für den Gesprächskreis Grundschule 

Nach kurzer Erörterung werden aus der Mitte des Ausschusses folgende drei Mitglieder als 
Teilnehmer für den Gesprächskreis Grundschule vorgeschlagen:  
 

• Ausschussvorsitzender Dirk Krohn 
• Stellv. Ausschussvorsitzender Gerhard Schmoland 
• Gemeindevertreter Gerhard Buchwald 

 
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 19.04.2016, TOP 10.2, festgelegt, dass die 
Teilnehmer vom Finanz- und Wirtschaftsausschuss benannt werden. 
 
Beschluss: 
Die drei vorgenannten Ausschussmitglieder werden hiermit als Teilnehmer an dem Ge-
sprächskreis Grundschule benannt.  
Stimmenverhältnis:  5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 7: 
Vorlage der Jahresrechnung 2015 des von der AWO verwalteten Waldkindergartens in  
Burg (Dithm.) 

Es liegt die Jahresrechnung 2015 für den von der AWO verwalteten Waldkindergarten in 
Burg (Dithm.) vor. Der Ausschuss nimmt die Jahresrechnung 2015 zur Kenntnis. Einwände 
werden nicht erhoben.  
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, ebenso wie der 
fachlich zuständige Sozial-, Jugend- und Sportausschuss, die vorgelegte Jahresrechnung 
2015 ohne Erhebung von Einwänden zur Kenntnis zu nehmen.  
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Gruppenveränderung in der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten Kindertagesstät-
te in Burg (Dithm.) 
 
Das Ev.-Luth. Kindertagesstättenwerk Dithmarschen, Meldorf, hat mit Email vom 17.06.2016 
mitgeteilt, dass für das kommende Kindergartenjahr im Burger St.-Petri-Kindergarten Ände-
rungen der Gruppenzusammensetzungen wie folgt erforderlich sind:  
 
Gruppe "Wattwürmer" 
Betreuungszeit: 08:00 Uhr - 17:00 Uhr  
bis 31.07.2016: AG - 11 Ü3 + 4 U3-Kinder 
ab 01.08.2016:  AG - 12 Ü3 + 4 U3-Kinder 
Die Betreuungszeit ändert sich nicht 
 
Gruppe "Muscheln" 
Betreuungszeit:  14:00 Uhr - 18:00 Uhr  
bis 31.07.2016:  AG - 12 Ü3 + 4 U3-Kinder 
ab 01.08.2016:  FG - 10 Ü3 + 5 U3-Kinder 
Die Betreuungszeit ändert sich nicht 
 
(AG = Altersgemischte Gruppe; FG = Familiengruppe) 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, diesen Gruppenveränderungen zuzustimmen.  
Stimmenverhältnis:  einstimmig  
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Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Vorlage der Jahresrechnung 2015 der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten Kinder- 
tagesstätte in Burg (Dithm.) 

Es liegt vor die Jahresrechnung 2015 der vom Rentamt Dithmarschen verwalteten Kinderta-
gessstätte in Burg (Dithm.). Der Ausschuss nimmt die Jahresrechnung 2015 zur Kenntnis. 
Einwände werden nicht erhoben. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, ebenso wie der 
fachlich zuständige Sozial-, Jugend- und Sportausschuss, die vorgelegte Jahresrechnung 
2015 ohne Erhebung von Einwänden zur Kenntnis zu nehmen.  
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 10: 
Vorlage des geänderten Wirtschaftsplanes und Stellenplanes 2016 des von der AWO  
Schleswig-Holstein verwalteten Waldkindergartens in Burg (Dithm.)      

Der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss hat in seiner Sitzung am 14.06.2016 unter TOP 9 
der Gemeindevertretung empfohlen, den geänderten Wirtschafts- und Stellenplan 2016 in 
der Fassung vom 21.10.2015 zu genehmigen.  
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den vorgelegten 
Stellen- und Wirtschaftsplan 2016 in der Fassung vom 31.05.2016 zu genehmigen.  
Stimmenverhältnis:  6 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 11: 
Beleuchtungszeiten Straßenbeleuchtung an Wochenenden 

Der Bau- und Werkausschuss hat sich auf seiner Sitzung am 15.03.2016 unter TOP 9.2  mit 
dem Antrag eines Burger Einwohners auf Verlängerung der Einschaltzeiten der Straßenbe-
leuchtung befasst. In dieser Sitzung hat der zuständige Fachausschuss mit vier Ja-Stimmen 
und drei Nein-Stimmen empfohlen, die Straßenbeleuchtung an Wochenenden (Freitag-
Montag) in den Nächten durchgehend eingeschaltet zu lassen. Außerdem sollte die Be-
leuchtungszeit in der Woche von 00:30 Uhr auf 1:30 Uhr ausgeweitet werden.  
 
Beschlussempfehlung: 
Nach eingehender Erörterung der Sachlage und nach Ergänzung der Empfehlung des Bau- 
und Werkausschusses durch den Ausschussvorsitzenden auf eine auf zunächst ein Jahr 
befristete Änderung der gewünschten neuen Schaltzeiten, werden die Ausschussmitglieder 
zur Abstimmung darüber aufgefordert, ob sie dem Antrag des Einwohners und der Empfeh-
lung des Fachausschusses in diesem Sinne zustimmen. 
Stimmenverhältnis: 3 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
 
Der Antrag des Einwohners und die Empfehlung des Bau- und Werkausschusses sind somit 
abgelehnt und es ergeht daher von Seiten des Finanz- und Wirtschaftsausschusses an die 
Gemeindevertretung die Empfehlung, eine Änderung an den bestehenden Schaltzeiten der 
Straßenbeleuchtung nicht vorzunehmen.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 12: 
Festlegung der Ausschreibungsmodalitäten für ein ELW1 

Der Bau- und Werkausschuss hat sich in seiner Sitzung am 15.03.2016, TOP 6.2, mit der 
Anschaffung eines Einsatzleitfahrzeuges für die Feuerwehr (ELW1) befasst und hierbei die 
Empfehlung an den Finanz- und Wirtschaftsausschuss ausgesprochen, dass dieser zügig 
mit der Verwaltung und der Feuerwehrführung die Ausschreibungsmodalitäten klären sollte.  
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Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten, möglichst kurzfristig die Kosten für die Durchführung eines 
Ausschreibungsverfahrens zu ermitteln. Hierzu soll bei dem Ingenieurbüro SoFah-GbR, 
24622 Gnutz, und bei der Fa. Kubus Kommunalberatung & Service GmbH, 19061 Schwerin, 
nachgefragt werden.  
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 13: 
Zukunftsperspektive Waldmuseum / Heimatmuseum 

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen derzeit keine neuen Informationen vor. Eine weitere 
Beratung wird daher vertagt auf die nächste Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschus-
ses der Gemeinde Burg.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 14: 
Erwerb von SH-Netz Aktien 

Auszug aus der Sitzungsvorlage vom 22.06.2016: 
 
Sachverhalt 
Die Gemeindevertretung hat sich bereits mit dem Erwerb von SH Netz-Aktien befasst und 
beschlossen, für die neue Haltefrist vom 01.07.2016 bis 30.03.2021 neben den bisher er-
worbenen Aktien das zusätzlich angebotene Aktienkontingent möglichst zu 100 % auszu-
schöpfen, wobei die Finanzierung durchgehend durch eine entsprechende Kreditaufnahme 
vorgesehen ist außer bei den Gemeinden, bei denen der bisherige Aktienanteil bereits aus 
liquiden Mitteln erworben wurde.  
Seit dem 30.05.2016 liegen nun die verbindlichen Angebote der SH Netz zum Aktienerwerb 
vor. Im Rahmen des Angebotes hat die SH Netz AG ausgeführt, dass entgegen ihrer ur-
sprünglichen Erwartung, dass das Kontingent im Schnitt um ca. 10 % ansteigt, insbesondere 
im Bereich der Westküste ein erfreulicher Anstieg im Schnitt von bis zu 20-30 % zu ver-
zeichnen ist. Das bedeutet, dass die Kommunen in der Regel noch mehr Aktien kaufen kön-
nen als ursprünglich angenommen. Grund hierfür sind die gemeindlichen Strukturdaten, die 
Integration der 110.000 V-Leitungen in die Gesellschaft sowie freie Aktienkontingente aus 
Netzübergaben. Das bedeutet, dass die Gemeinden also nicht nur die Möglichkeit haben, 
100 % der bisher gekauften bzw. des bisher zustehenden Aktienkontingents zusätzlich zu 
erwerben sondern darüber hinaus noch weitere Aktien. Hinsichtlich der Neuzusammenset-
zung der Aktien verweise ich auf die beigefügte Anlage.  
Für bereits erworbene Aktien ergibt sich aus dem neuen Beteiligungsangebot unter Berück-
sichtigung des alten Kaufpreises von 4.122,29 € pro Aktien und des festen Ausgleichsbetra-
ges von 152,11 € pro Aktie eine Rendite von 3,69 %, für Neukäufe unter Berücksichtigung 
des neuen Kaufpreises von 4.695,24 € eine Rendite von 3,24 %. Auf dieser Basis wurde mit 
der Investitionsbank Schleswig-Holstein Kontakt aufgenommen zur Finanzierung des Er-
werbs der SH Netz-Aktien. Es wurde ein vorläufiger Zinssatz von 0,5 % angekündigt, sodass 
es sich vor dem Hintergrund der zu erwartenden Dividende um eine sehr wirtschaftliche 
Maßnahme bei einem Erwerb der Aktienanteile handelt. Folglich wurde seitens der Amts-
verwaltung an die Bürgermeister die ausdrückliche Empfehlung ausgesprochen, neben dem 
bisher angebotenen Zusatzkontingent in Höhe von 100 % der bisher zur Verfügung stehen-
den Aktien auch die zusätzlichen Aktien zu erwerben. Soll zum Erwerbsstichtag 01.07.2016 
gekauft werden, um auch möglichst die vorläufigen Stückzinsen gering zu halten (rd. 5,00 € 
je Aktie günstiger als beim nächsten Erwerbstichtag 15.07.2016) musste das Kaufangebot 
der Gemeinde am 17.06.2016 beim Treuhänder vorliegen. Da die Angelegenheit erst in der 
24. KW, also vier Tage vor Abgabestichtag, verwaltungsseitig bearbeitet werden konnte, war 
insofern hinsichtlich des Erwerbs des zusätzlichen Aktienkontingentes eine Eilentscheidung 
des Bürgermeisters erforderlich, da die Gemeindevertretung bisher beschlossen hatte, das 
Zusatzkontingent in Höhe von möglichst maximal 100 % zu erwerben. Seitens der Bürger-
meister wurde eine entsprechende Eilentscheidung getroffen. Diese Eilentscheidung ist 
nunmehr durch die Gemeindevertretung zu genehmigen. 
 



 8  

 

Stellungnahme der Verwaltung 
Seitens der Verwaltung wurde ausdrücklich empfohlen, neben dem Zusatzkontingent auch 
die zusätzlich zur Verfügung stehenden Aktien zu erwerben, da es sich um eine rentierliche 
Maßnahme handelt und vor dem Hintergrund der angekündigten Dividende und der Finan-
zierungszinsen ein über den Erwartungen liegender Ertrag aus dem Aktienerwerb erzielt 
werden kann. Da die Gemeinden bereits beschlossen hatten, die Finanzierung über Kredit 
abzuwickeln und der Aktienwert 195,24 € über dem angenommenen Wert als Grundlage für 
die Kreditermächtigung liegt, bedarf es noch einer Nachsteuerung via Nachtragshaushalt 
hinsichtlich der Kreditaufnahme. Die Kreditgenehmigung wurde im Vorwege mit der Kom-
munalaufsicht des Kreises Dithmarschen abgestimmt, wobei die Kommunalaufsicht keine 
Bedenken sieht. Ebenso benötigt die Investitionsbank erst im Zeitraum September die Vor-
lage der Kreditermächtigungen gemäß Nachtragshaushaltssatzung. Insgesamt erhöht die 
Gemeinde durch den Aktienerwerb die Einnahmen und trägt damit zur Verbesserung der 
Haushaltssituation bei. Die mittlerweile abgeschlossenen Kreditvereinbarungen beinhalten 
einen Zinssatz von 0,29 % mit einer Laufzeit von 5 Jahren. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Eilentschei-
dung des Bürgermeisters zum zusätzlichen Erwerb der Aktien, die über den ursprünglichen 
Zusatzkontingent von 100 % liegen, zu genehmigen. 
Stimmenverhältnis:  einstimmig 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 15: 
Mitteilungen 

15.1 Erstellung eines Baulückenkatasters  
 Den Ausschussmitgliedern wird mitgeteilt, dass die Amtsverwaltung in der 25. KW d. J. 

sämtliche Grundstückseigentümer von Baulücken für Wohnungsbau und Gewerbeflä-
chen sowie von Leerständen hinsichtlich der Erstellung eines Baulückenkatasters für 
die Gemeinde Burg (Dithm.) angeschrieben hat.  

 
15.2 Kommunaldarlehen  
 Den Ausschussmitgliedern wird mitgeteilt, dass die Amtsverwaltung das Kommunal-

darlehen über 116.000,00 € mit einer Laufzeit vom 01.07.2016 bis 30.06.2026 zu einer 
Verzinsung von 0,444 % für den Erwerb des ehemaligen Aldi-Marktes in der Bahnhof-
straße mit Schreiben vom 20.06.2016 angenommen hat.  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 16: 
Verschiedenes 

Zu diese Tagesordnungspunkt liegen keine Unterlagen vor.  
 
 
Die folgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung 
durch den Finanz- und Wirtschaftsausschuss nicht öffentlich beraten. 
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 17: 
Grundstücksangelegenheiten 

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 18: 
Personalangelegenheiten 
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Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wiederherge-
stellt.  
 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
 
 
 
 
 
Finanz- und  Wirtschafts-                  Stv. Finanz- und  Wirtschafts-    Protokollführer                                               
ausschussvorsitzender                      ausschussvorsitzender   


